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Aufbau einer sächsischen, regionalen Wertschöpfungskette: 

würzige Mini-Leguminosen-Mahlzeiten 
Januar 2020 – Dezember 2022 
 

Anbau und regionale Vermarktung von Leguminosen für die Humanernährung bieten der 

Agrarwirtschaft Chancen für die Anpassung an den Klimawandel und zur Erweiterung des 

Absatzmarkts. Gleichzeitig steht die Humanernährung selbst auf dem Prüfstand. Das 

Projektkonsortium entwickelt daher nachhaltige, vollwertige „MiniMahlzeiten“ auf der Basis von 

Leguminosen für spezifische ernährungsphysiologische Bedarfsprofile. Die entstehenden Halb- und 

Fertigprodukte werden nach dem Projekt allen Bäckern in Sachsen zur Verfügung stehen.  

Landwirte und Verwerter, Produktentwickler, Fachgroßhandel und Bäckereigewerbe agieren dabei in 

enger Kooperation, um hochwertige Ernährungslösungen zu entwickeln und in den Markt zu bringen. 

Die Anbauverfahren für die jeweiligen Kulturen sollen gezielt auf die angestrebte Weiterverarbeitung 

adaptiert und optimiert werden. Um den zügigen Aufbau der Leguminosen-Nachfrage in der 

Humanernährung zu unterstützen, werden zukunftsweisende Produktkonzepte aus Leguminosen 

entwickelt. Sie sind präzise auf den aktuellen Wandel der Ernährungsgewohnheiten abgestimmt. 

  
Speiseerbse (Pisum sativum) im Freiland Prototypen neuartiger „MiniMahlzeiten“ 

 

Operationelle Gruppe 

❙ QFI Quendt Food Innovation KG   

❙ Agrar – GmbH „Am Stromberg“ Gröditz 

❙ BÄKO Ost e. G. 

❙ Rätze-Mühle GmbH & Co. KG 

❙ Bäckerei Ermer 

❙ Haufe & Deutloff GbR 

❙ RKW Sachsen GmbH 

Kontakt 

Matthias Quendt 

QFI Quendt Food Innovation KG 

Dresdner Straße 172 c 

01705 Freital 

Telefon: 0351-85072001 

E-Mail: matthias.quendt@qfi.de 
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